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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Bis Fukushima war der Energieplan für Furth den Vorstellungen einer zukünftigen 
Energieversorgung von Bundes- und Landesregierung diametral entgegengesetzt. 
Dies ändert sich allerdings in einer atemberaubenden Geschwindigkeit, die einen nur 
staunen läßt. 
 
Wo waren die Unterschiede? 
 
Die Gemeinde Furth hat mit Gemeinderatsbeschluss 1999 beschlossen, dass das 
Ziel für Wärme und Strom eine 100%ige Versorgung aus erneuerbaren Energien ist, 
regional, ökologisch und ökonomisch verantwortbar. 
Bundes- und Staatsregierung hatten dagegen die Vorstellung, dass der Strom 
hauptsächlich zentral von Großkraftwerken erzeugt wird aus Braun- und Steinkohle, 
sowie der Kernspaltung.  
 
Mit dem Atomunglück in Fukushima wurde alles ganz anders: Schrittweiser Ausstieg 
in etwa 10 Jahren aus der Atomtechnik, neue Kohle- und Gaskraftwerke, große 
Offshorewindparks in Nord- und Ostsee, riesige Solarkraftwerke in der Sahara. 
(Wegen der derzeitigen Lage in den nordafrikanischen Staaten spricht man darüber 
jetzt weniger). 
 
Vor zwei Wochen konnte ich an der Jahrestagung des „Rates für nachhaltige 
Entwicklung“ in Berlin teilnehmen und unsere Gemeinde vorstellen. Vor fast 2000 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern hat die Kanzlerin in einer ausführlichen Rede 
dabei die oben geschilderten Absichten nochmals bestätigt. Der Unterschied zum 
Further Gemeinderatsbeschluss bleibt deutlich erhalten: zentral statt dezentral. 
Einen ganz neuen Aspekt bringt jetzt der bayrische Ministerpräsident zur Sprache: Er 
forderte auf einem zweitägigen Energiegipfel, Bayern jetzt zum „ Land der 
Bürgerenergie“ zu machen, wo auch die Bürger/innen und Kommunen ihren Anteil 
haben sollten. 
 
Wir können stolz darüber sein, dass wir 12 Jahre voraus gedacht haben, manchmal 
durchaus argwöhnisch beäugt. Die Menschen in Furth haben hier Großartiges 
geleistet. 

Furth, im Juli 2011 
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Es soll auch nicht verschwiegen werden, dass ich als Vertreter der Gemeinde Furth 
seit über 6 Jahren in Arbeitsgruppen der bayrischen Staatsregierung mitarbeite, die 
genau diesen Weg durchdacht, beschrieben und erarbeitet haben. Wenn die 
Staatsregierung oder der Ministerpräsident aus dieser Arbeit einen Nutzen ziehen 
konnte, dann freut uns das sehr. 
 
Dem Appell unseres Herrn Ministerpräsidenten möchte ich mich an dieser Stelle 
nochmals ausdrücklich anschließen: Setzen Sie sich eine Solarstromanlage aufs 
Dach und nutzen Sie den Strom direkt selbst, oder geben Sie ihn ins Netz ab zum 
Nutzen anderer, helfen Sie dazu, Bayern zum „Land der Bürgerenergie“ zu machen. 
 
         Ihr Bürgermeister 
 
 
 
                    Dieter  G e w i e s 
 
Das Kulturmobil kommt  
Am Samstag, 9.Juli 2011, kommt das Kulturmobil nach Furth in das Dorfzentrum. Um 
17.00 Uhr beginnt das Märchen „Die Kathi von Pfarrkirchen und ihr fauler Bruder 
Wastl.“ Mit diesem Stück hat Regisseur Ernst Matthias Friedrich ein 
niederbayerisches Märchen inszeniert. Es handelt von zwei Möbelpackern, in deren 
Möbelwagen Leben erwacht. Das Nachtkästchen beginnt plötzlich zu plaudern und 
erzählt die Geschichte von der Kathi und ihrem Bruder Wastl, die es gemeinsam 
schaffen, den Zauber der bösen Nakadia zu brechen. 
Um 20 Uhr beginnt für die Erwachsenen „Cyrano.“ Darin ficht der Edelmann und 
Titelheld Cyrano von Bergerac mit seinem Degen ebenso virtuos wie mit seinen 
Versen. Nur seine große, spitze Nase macht ihn zum Gespött aller, und so wagt er 
es nicht, der schönen Roxane seine Liebe zu gestehen. Sie liebt den attraktiven, 
aber einfältigen Soldaten Christian. Deshalb leiht Cyrano dem Rivalen seine Worte, 
Verse sogar seine Stimme und kann so seine Liebe zu Roxane wenigstens in 
Ansätzen ausleben. Der zuerst harmlose Scherz überrollt die Beteiligten ziemlich 
bald... „Cyrano“ ist eine Erfolgskomödie des 19.Jahrhunderts. Die aktuelle Fassung 
von Joe Roets und Greet Vissers kommt mit nur drei Schauspielern aus, die dafür im 
umso flinkeren Wechsel der Rollen eine Liebesgeschichte mimen. Theatermusik von 
Philipp Ortmeier („Cyrano“) und Thomas Anleitner/Ralf Funk („Kathi“). 
Bei schlechtem Wetter finden die Veranstaltungen in der Eichstetter-Halle statt. Der 
Eintritt ist frei. Die Kosten werden von der Kulturstiftung des Bezirks Niederbayern 
und der Gemeinde Furth getragen. 
Das Kulturmobil kommt im Wechsel mit unseren Nachbargemeinden Obersüßbach 
und Weihmichl alle 3 Jahre nach Furth. Die letzten Vorstellungen waren so gut 
besucht, dass die vorhandenen Sitzplätze nicht ausgereicht haben. Vielleicht können 
Sie sich vorsorglich eine Sitzgelegenheit mitnehmen, wenn Sie nicht sehr zeitig 
kommen können. Wir wünschen vergnügliche Stunden! 
 
Weiterentwicklung Dorfmitte  
Mit dem Doppelcarport hat die Solar-GmbH einen weiteren Mosaikstein zur 
Entwicklung unserer Dorfmitte beigetragen. Weiter wird in Kürze mit dem Bau des 
zweiten Abschnitts des Betreuten Wohnens begonnen. Der Dorfplatz ist dann 
abgeschlossen. Die Studierenden der Fachhochschule Regensburg mit Prof. Dr. 
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Springer aus Furth werden sich in einem studentischen Ausbildungsprojekt mit der 
Situation Abstützung der Brauereimauer (derzeit ein Schandfleck!) und restlicher 
Baukörper befassen. Nach der letzten hervorragenden Präsentation 
(Zeltüberdachung Dorfzentrum/Maristen-Gymnasium) darf man schon auf die 
Vorstellung des Projekts im Gemeinderat gespannt sein. 
 
Betreutes Wohnen, 2. Abschnitt  
Wie oben berichtet, fangen die Bauarbeiten des 2.Abschnitts in Kürze an. Während 
sich im 1.Abschnitt ausschließlich Mietwohnungen befinden, gibt es im 2.Abschnitt 
sowohl Miet- als auch Eigentumswohnungen. Für die Eigentumswohnungen gibt es 
bereits eine Vormerkliste. Die Möglichkeit zum Kauf kann so aussehen:  
1. Auf Grundlage der bereits abgeschlossenen Ausschreibungen wird für jede 

Wohnung ein Kaufpreis festgelegt. Dieser Kaufpreis wird von der Gemeinde nicht 
gewinnorientiert kalkuliert, es sollen aber auch keine Steuermittel verwendet 
werden.  

2. Sobald uns der Kaufpreis vorliegt (soll spätestens in zwei Wochen sein), werden 
alle Interessenten angeschrieben. Festpreis, Zahlungsbedingungen und 
Wohnungsplan liegen bei. Für rasch Entschlossene gibt es einen 
Kaufpreisabschlag. Berücksichtigt soll auch der zeitliche Eingang der Bewerbung 
werden. Es muss mit einer Bauzeit von ca. 12 Monaten gerechnet werden. Die 
Wohnungen werden im Auftrag des gemeindeeigenen Kommunalunternehmens 
von der Katholischen Siedlungsgemeinschaft errichtet und vom 
Kommunalunternehmen verkauft. 

 
 
Kläranlagensanierung  
Jede/r kann sehen, dass Teile der Kläranlage dringend saniert werden müssen: Auch 
die sichere Einhaltung der Grenzwerte macht Probleme. Wir werden daher noch in 
diesem Jahr den Tropfkörper sanieren. Nächstes Jahr erfolgt der Bau des 
Nachklärbeetes. Teil unseres Wasserkonzepts ist aber auch eine erhebliche 
Erhöhung der Selbstreinigungskraft unserer Bäche. 
Ohne Erhöhung der Abwasserpreise – voraussichtlich zum 1.1.2012 – wird das nicht 
gehen. Auch dann werden unsere Abwasserpreise noch zu den günstigsten in ganz 
Deutschland gehören. 
 
 
Bürgerversammlungen 2011  
Die Bürgerversammlungen 2011 werden für die drei Ortsteile Arth, Furth und 
Schatzhofen im November stattfinden. Natürlich können Sie sich jederzeit mit Ihren 
Fragen, Wünschen, Beschwerden und Anregungen an die Gemeinde wenden. 
Gesprächswünsche mit dem Bürgermeister bitte telephonisch vereinbaren! 
 
 
Zusätzliche Verkehrslotsen gesucht  
Zur Verstärkung unseres Lotsenteams suchen wir wieder ehrenamtliche Helfer, die 
1x monatlich an unseren beiden Lotsenübergängen die Schüler/innen sicher über die 
Straße führen. Bei Interesse steht Frau Lange, Tel. 9119-32 oder Bürgermeister 
Dieter Gewies gerne zur Verfügung. Aus dem praktischen Alltag berichten Ihnen 
sicher auch unsere Lotsen im Amt. Fragen Sie einfach! 
Allen Lotsen an dieser Stelle auch nochmals herzlichen Dank für Ihren Dienst! 
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Warnung vor herumlaufendem Fuchs  
Anwohner haben bereits öfters einen frei herumlaufenden Fuchs im Bereich 
Neuhauser Straße/Ringstraße gesehen. Eine Empfehlung: Waschen Sie besonders 
sorgfältig Ihr Beerenobst, da der Fuchs den Fuchsbandwurm übertragen kann. 
 
Fundgegenstände vom Tanzfestival  
Beim Tanzfestival am 25.Mai in der Turnhalle in Furth sind liegengeblieben: 
─ ein schwarzer Turnschuh Marke Reebok Größe 38 
─ ein rosa Handtäschchen mit Reißverschluss, 16 cm x 14 cm, aus Kunststoff; Inhalt: 

Geldbeutel und Lippenstift 
Danke den ehrlichen Findern! 
Abzuholen bei Veronika Gewies, Tel. 08708/462 
 
Sommerkonzert der Sebastiani-Musi  
Am Sonntag, den 24.Juli 2011 um 18 Uhr gibt die Sebastiani-Musi aus Furth ein 
Sommernachtskonzert im Pausenhof des Maristen-Gymnasiums. Jung und Alt sind 
dazu sehr herzlich eingeladen. Für Sitzplätze wird gesorgt. Wer den Klängen aber in 
lockerer Atmosphäre lauschen möchte, kann es sich auf der umliegenden Wiese auf 
selbstmitgebrachten Decken gemütlich machen. Bei schlechtem Wetter findet das 
Konzert in der Klosterkirche statt. Auf zahlreiche Zuhörer freuen sich schon jetzt die 
sechs Mädels der Sebastiani-Musi! 
 
 
Dixielandfrühschoppen am Dorfplatz  
Am 17.Juli findet ab 10 Uhr anlässlich des 30-jährigen Jubiläums der DJK-
Tennisabteilung am Dorfplatz ein Dixielandfrühschoppen statt. 
 
 
Runder Geburtstag  
Unser Pfarrer, Herr Albers, feiert heuer seinen 70.Geburtstag. Die Feier findet am 
11.September statt. Nach dem Festgottesdienst wird es noch einen Stehempfang 
geben. 
 
 
Öffnungszeiten unserer Bücherei  
Die Bücherei Furth in der Klosterstraße 9 (neben Turnhalle und Jugendraum) ist am 
Montag 16 – 18 Uhr und am Donnerstag von 16 – 19 Uhr geöffnet. Neue Leserinnen 
und Leser sind herzlich willkommen. Neben Zeitschriften, einer großen Auswahl an 
Büchern sind auch CDs, und Hörbücher vorhanden. 
 
 
VdK-Termine  
Die VdK-Sprechtage für August und September finden im Rathaus Furth zu folgenden 
Zeiten statt: 
                         Do.     04.08.     13.30 – 15.00 Uhr 
                         Do.     18.08.     10.30 – 11.30 Uhr 
                         Do.     01.09.     13.30 – 15.00 Uhr 
                         Do.     15.09.     10.30 – 11.30 Uhr 
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Abiturfeiern am Maristen-Gymnasium  
In jeweils getrennten Abiturfeiern konnten heuer am Maristen-Gymnasium der letzte 
G 9 Jahrgang und der erste G 8 Jahrgang das Abitur feiern. Dazu herzlichen 
Glückwunsch, besonders den Abiturientinnen und Abiturienten der Gemeinde Furth! 
Geehrt wurden wieder die Besten mit einer Note bis 1,5. Aus unserer Gemeinde war 
dies heuer Marius Wegener mit einem Notenschnitt von 1,1. 
Anerkennung und Glückwünsche aber auch allen anderen Absolventen aus unserer 
Gemeinde, die ihr Abitur an einem anderen Gymnasium sowie einer Berufs- oder 
Fachoberschule abgelegt haben. 
 
 
Jugendaustausch in Furth  
Vom 8.-13.September kommen wieder Jugendliche aus der polnischen Partner-
gemeinde Krupski Mlyn zum Jugendaustausch nach Furth. Gemeinsam mit den 
Furthern wollen die Jugendlichen sich kennenlernen, Furth besichtigen, spielen, 
kochen und Spaß haben. Organisiert wird der Austausch von der KjG Furth. 
Teilnehmen können alle Jugendlichen aus Furth ab 12 Jahren. Das Programm 
beginnt gegen 17 Uhr mit dem Empfang der Gäste und einem gemeinsamen Imbiss 
in der Aula der Volksschule. 
Am Freitag ist ein Spaziergang durch Furth mit einem Empfang beim Bürgermeister 
geplant. Am Samstag wollen wir den Further Bibelkräuterweg gemeinsam 
renovieren. Die beiden Ausflüge am Sonntag und Montag werden noch festgelegt. 
Wir suchen noch Familien, die polnische Jugendliche für die Zeit aufnehmen können. 
Wir bitten die Gasteltern, für die Jugendlichen Übernachtung, Frühstück und eine 
Brotzeit für die Ausflugstage bereit zu stellen. Die weitere Verpflegung organisiert die 
KjG. Wenn Sie oder ihr am Jugendaustausch teilnehmen oder ihn unterstützen 
möchten, melden Sie sich bitte bei Monika Dierl, 08704/910091 oder Gitti Gewies, 
08708/462. 
 
 
Von unseren Further Vereinen, Dienstleistern, Betri eben 
� Im Gewerbegebiet Furth, Hopfengarten 8, Fam. Ostermeier, Tel.08704/8484, ist 

eine Lagerhalle/Werkstatt, ca. 400 qm, Höhe 3,80 m mit großem Rolltor, 
beheizbar, sowie Büro 30 qm und Außenflächen langfristig zu vermieten 

� In der Mutter-Kind-Gruppe sind ab September wieder Plätze frei. Anmeldungen 
und Informationen bei Maria Schmid, Tel. 08704/8267. 

 
Wenn Sie als Gewerbetreibende/r eine allgemein interessierende Veränderung, 
Neueröffnung, Tag der offenen Tür usw. im Informationsblatt mitteilen möchten, so 
wenden Sie sich bitte an Bürgermeister Dieter Gewies. Wir unterstützen Sie gerne. 
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Busfahrplan 2011 Landkreis Landshut  
Die Busfahrpläne sind ab sofort in der Kasse der Verwaltungsgemeinschaft Furth, Am 
Rathaus 6, 84095 Furth, erhältlich. Bitte melden Sie sich im EG auf ZiNr. 5 bei Frau 
Hellwig oder Frau Forster; Tel. 08704/9119-16 bzw. -17. 
 
 
Fundsachen  
 
Gegenstand Fundort Datum 

Kindergeldbörse rot Spielplatz Furth, Siedlungsstraße 28.06.2011 
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KjG Furth  
Die KjG (Katholische junge Gemeinde) Furth wurde 2001 gegründet. Sie gehört zum 
Diözesanverband Regensburg und ist dort eine von 15 Pfarrgruppen. Sie bietet den 
Kindern und Jugendlichen der Gemeinde Furth in 12 verschiedenen Jugendgruppen die 
Möglichkeit, sich regelmäßig zu treffen: 
 
Alter Gruppenstundenzeiten Gruppenname 
Buben 5. Klasse Montags, 17 – 18 Uhr „The Silent“ 
Mädchen 5. Klasse Mittwochs, 16.30 – 17.30 Uhr „KjG Girls“ 
Buben 6./7.Klasse Mittwochs, 17.30 – 18.30 Uhr „die Wilden“ 
Mädchen 6. Klasse Dienstags, 18 – 19 Uhr „die wilden Hühner“ 
Mädchen 7. Klasse Freitags, 16 – 17 Uhr „Poprock“ 
Buben 8. Klasse Mittwochs, 18.30 – 19.30 Uhr „Knallfrösche“ 
Mädchen 8. Klasse Freitags, 18.15 – 19.15 Uhr „Crush“ 
Mädchen 15/16 Jahre Freitags, 17.15 – 18.15 Uhr „wilde Happykids“ 
Buben 11. Klasse Donnerstags, 17.15 – 18.15 Uhr „Kabaunz“ 
Mädchen 16/17 Jahre Freitags, 18.15 – 19.15 Uhr „Smarties“ 
Mädchen ab 17 Jahre Mittwochs, 18.30 – 19.30 Uhr „Smilies“ 
Mäd./Buben ab 18 Jahre Freitags, 19.30 – 21 Uhr „Unverwüstliche“ 
 
Nach den Sommerferien wird die KjG Furth eine neue Jugendgruppe für Kinder der 4. 
Klasse anbieten. 
 
Informationen über die KjG Furth findet man auch im Internet: www.Kjg-furth.de 
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Wir gratulieren  
 

Datum: Name Vorname: Alter: Datum: Name Vorname: Alter: 
17.07.2011 Rettenberger Hilde 75 Jahre 01.09.2011 Schreieck Winfried  70 Jahre 
24.07.2011 Mendle Erna 85 Jahre 05.09.2011 Paintner Sebastian 75 Jahre 
30.07.2011 Obermeier Maria  75 Jahre 12.09.2011 Möstel Agathe Maria 75 Jahre 
01.08.2011 Asbeck Dorothea 80 Jahre 13.09.2011 Deifel Ulla Maria 70 Jahre 
06.08.2011 Wimmer Anna Maria 75 Jahre 20.09.2011 Seemann Andreas 80 Jahre 
08.08.2011 Schlögel Friedrich 75 Jahre    
14.08.2011 Lang Ludwig 70 Jahre    
16.08.2011 Stiegler Maria 80 Jahre    
31.08.2011 Jahn Gebhard Josef 70 Jahre    
31.08.2011 Ullmann Franz 75 Jahre    
31.08.2011 Zottmann Ernst Karl 80 Jahre    
 
Silberne Hochzeit können feiern 
 

01.08.2011 Grams Manfred und Johanna 
12.09.2011 Sachse Joachim und Heidrun Maria 
13.09.2011 Mallet Elmar und Beate Elisabeth 
 
Zum 50-jährigen Hochzeitsjubiläum herzlichen Glückw unsch 
 

22.07.2011 Nebauer Josef und Maria Franziska 
12.08.2011 Hammerl Josef und Anna 
18.08.2011 Schott Hermann und Hedwig Maria 
21.08.2011 Möstel Gottfried und Hildegard 
 
 
Zur Geburt herzlichen Glückwunsch  

Kraus Pascal Johannes und Ursula Anita zur Tochter Antonia 

Paintner Sebastian und Kerstin zum Sohn Philipp 

Peißl Martin und Andrea zur Tochter Veronika 

Pichlmeier Andreas Rudolf und Marion Theresia zur Tochter Josefa Luise 

Raile Erich und Daniela zur Tochter Amelie 

Siggenauer Robert Georg und Margit Elisabeth zum Sohn Florian Korbinian 
 
 
 

Mit der Nennung im Informationsblatt der Gemeinde möchten wir eine kleine Freude 
bereiten. Selbstverständlich respektieren wir Ihren Wunsch, anlässlich von Jubiläen oder 
Geburten nicht genannt zu werden. Darum bitten wir um rechtzeitige Mitteilung. 
Dieses Blatt ist auf Recyclingpapier matt 80g/m² gedruckt. Auch damit möchten wir 
einen kleinen Beitrag zum Umweltschutz liefern. 


